
AMTSBLATT DER GEMEINDEBUCHHEIM
49. JAHRGANG DONNERSTAG, 16. FEBRUAR 2017 NUMMER 07

Narrenfahrplan 2017
Mittwoch, 22.02.2017 
20:00 Uhr Frauenfasnacht im Sportheim 

20:00 Uhr Männerfasnacht im Saloon in der Alten Post 

  

Donnerstag, 23.02.2017   
09:00 Uhr  Hästräger, Elferrat und Musik tre" en sich im Freien Stein 

Anschließend Befreiung der Kinder- und Grundschüler 

Absetzung des Schultes 

13.03 Uhr Abholung des Narrenbaums 

13.32 Uhr Ziehen des Narrenp$ ugs durch das Dorf 

15:01 Uhr Aufstellung des Narrenbaums 

19:30 Uhr  Aufstellung zum Hemdglonkerumzug am Hirschen. 

Anschließend Hemdglonkerball 

mit Trauung der Narreneltern im Bürgerhaus 

  

Freitag, 24.02.2017
14:00 Uhr Kinderfasnet im Bürgerhaus 

  

Samstag, 25.02.2017
19:30 Uhr Halligallivollgas im Saloon in der Alten Post 

  

Sonntag, 26.02.2017
10:15 Uhr Messe für die Narren 

13:30 Uhr Aufstellung zum Umzug am Bürgerhaus 

14:00 Uhr  Umzug mit anschließender Brauchtumsvorführung 

Nach dem Umzug närrisches Treiben in allen Gaststätten 

und Besenwirtschaften. 

(Grundschule im Bürgerhaus, Schilpenbar bei Klaus, Feuerwehr 

im Saloon in der Alten Post) 

  

Montag, 27.02.2017
19:30 Uhr Bunter Abend mit närrischem Programm im Bürgerhaus 

  

Dienstag, 28.02.2017
10:00 Uhr Wehingern der Musikkapelle  

16:00 Uhr Fällen des Narrenbaums anschließend Hexenverbrennung 

20:00 Uhr  Verlosung des Narrenbaum und sonstigen Sachpreisen 

im Freien Stein. 

  

Sonntag, 05.03.2017
Funkenfeuer auf dem Scheibenbühl 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
18.02.2017
 St. Anna  Apotheke
M. Dießle-Str. 4, Fridingen a. D.    
07463/413  
19.02.2017
Apotheke im Kau!and
Stockacher Str. 146, Tuttlingen 
07461/9654363

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Ö�nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi   08.30 - 11.30 Uhr 
Do  15.00 - 18.00 Uhr 
Fr  08.30 - 11.30 Uhr  
 

Rathaus geschlossen 
Am Freitag, 24.02.2017, Montag, 
27.02.2017 und Dienstag, 28.02.2017 
bleibt das Rathaus geschlossen. 
Ab Mittwoch, 01.03.2017 sind wir zu den 
üblichen Ö#nungszeiten wieder für Sie 
erreichbar. 
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de
Vorgezogener Redaktionsschluss 

Wir bitten zu beachten, dass für das 
Amtsblatt in der KW 8 der Redaktions-
schluss von Seiten des Verlages bereits 
am Montag, 20.02.2017 ist. 

 
 

 

Einladung zur 
Gemeinderats-
sitzung 

Am Montag, 20.02.2017 $ndet um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine ö#entli-
che Gemeinderatssitzung statt. 

ergänzte Tagesordnung:  

08/2017 Fördermöglichkeiten 
 e-Ladestelle  
09/2017  Au#orstungsantrag für Flur-

stück Nr. 4287, Auenkreuter, 
14,27 ar  

10/2017  Bericht über die Baumaßnahme 
Kindergarten/Bürgerhaus  

11/2017  Formale Beschlussfassung zur 
Teilnahme am LENA-Projekt 
- Landschaftspark Junge 
Donau  

12/2017  Änderung der Verbandssat-
zung des GVV Donau-Heu-
berg  

13/2017  Beratung über den „Fahrplan“ 
zur Bürgermeisterwahl 2017 

14/2017  Verschiedenes, Wünsche und 
Anträge 

Ergänzungen zur Tagesordnung werden im 
Amtsblatt „donnerstags“ vom 16.02.2017 
bekanntgegeben. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
  

VHS Tuttlingen  
- Außenstelle Buchheim 

Silberdistelland 
Wildblumen auf der Schwäbischen Alb -  
Multivision mit Live-Vortrag 
Ein abgestürzter Dichter, Kanonenkugeln 
auf eine Stadt, eine untergetauchte Nym-
phe - was hat das mit unserer einheimi-
schen Wild(ora zu tun? Eine Blume ist der 
Spiegel der Umgebung, in der sie lebt. Und 
die Menschen, die in dieser Landschaft ver-
wurzelt sind, sahen in ihnen Abbilder ihrer 
selbst und der Geschichten- und Sagenwelt, 
mit der sie ihr Leben ausschmückten. Übri-
gens: Eine der seltensten Kleinodien unserer 
Heimat überlebt Naturschutzmaßnahmen 
nicht. Wir besuchen Naturräume, die ihre 
Existenz nur der Ausbeutung des Bodens 
durch den Menschen verdanken. Eine wei-
tere Wildp(anzenart ist nicht die, die sie zu 
sein scheint. Lassen Sie sich überraschen 
und erleben Sie Bilder von einzigartiger Ein-
dringlichkeit. 
BU11001V 
Do, 09.03.2017, 20.00 Uhr 
Bürgerhaus, Rathausstr. 7 
Leitung: Dr. Andreas Beck 
Gebühr: 7,00 €, Anmeldung erforderlich 
  
Malaysia - Borneo & Nordthailand  
Auf ins Paradies 
In einer eindrucksvollen Beamer-Präsenta-
tion zeigt die Referentin die faszinierende 
P(anzen - und Tierwelt der immergrünen 
Urwälder von Borneo und entführt zu den 
faszinierenden buddhistischen und hinduis-
tischen Tempelstätten des Vielvölkerstaates 
Malaysias sowie Nordthailands. 
BU11000C 
Do, 30.03.2017, 20.00-21.30 Uhr 
Bürgerhaus, Rathausstr. 7 
Leitung: Carmen Eisele 
Gebühr: 6,00 €, Anmeldung erforderlich 
  
Pilates 
Pilates ist eine bewährte Trainingsmethode, 
die dem Körper mehr Balance und Beweg-
lichkeit vermittelt, unabhängig von Alter 
und körperlicher Leistungsfähigkeit. Auf 
gelenkschonende Weise verbessern sich 
Körperhaltung, Koordination, Atmung und 
Konzentration. Weitere erwünschte „Neben-
wirkungen“ bei regelmäßigem Üben: (acher 
und fester Bauch, starker Rücken, lange und 
schlanke Muskeln. Mitbringen: Matte, Sport-
bekleidung 
BU30200 
6 mal donnerstags, ab Do, 16.02.17, 
9.00-10.00 Uhr 
Bürgerhaus, Rathausstr. 7 
Leitung: Kathrin Ilg-Asiedu 
Gebühr: 22,00 €, Mitglieder: 20,00 € 
BU302001 
6 mal donnerstags, ab Do, 22.06.17, 
9.00-10.00 Uhr 
Feuerwehrhaus, Brunnengasse 11 
Leitung: Kathrin Ilg-Asiedu 
Gebühr: 22,00 €, Mitglieder: 20,00 € 
 
 
 

Buchheimer Geschichten 

Zur Buchheimer Fasnet 
Am 20. Februar 1763 schreibt der Beuroner 
Augustiner Chorherr und Pfarrer von Buch-
heim Ignatius Heußler an den Freiherrlichen 
Enzbergischen „hochgeehrtesten Ober-
amtsmann“ nach Mühlheim: 
Die gegenwärtige Fastenzeit - zum Wohle 
von Leib und Seele - nehme er zum Anlass, 
die Nachsichtigkeit der Obrigkeit zu rügen. 
An zwei Sonntagen, vor Aschermittwoch 
und am Aschermittwoch selbst, habe An-
toni Hauger vom Callenberg die ledigen 
Burschen daselbst zum Tanz „angestellet“. 
Solche unordentlichen Lustbarkeiten an 
gottesheiligen Tagen zu erlauben, ist wohl 
nicht im Sinne der Kirche. Die Übeltäter sol-
len mit gebührender Kirchenstrafe belegt 
werden. Simon Hirt, enzbergischer Dienst-
bote (ihn träfe es zum vierten Mal), hat wohl 
dem Geiger Michel alles erlaubt, auch an 
Sonn- und Feiertagen zu singen. 
So werde Sünd und Laster mit Gewalt Tür 
und Tor geö#net, der ohnehin arme Unter-
tan wird zum Bettler gemacht. 
„das Wirtshaus zwar angefüllet 
die Kirche gelehret 
der Gottesdienst vollends abgesagt.“ 
Und weiter schreibt Pfarrer Heußler: „Got-
tesfürchtige Christen haben beteuert, dass 
von vielen Jahren her nit so bunt ausgelas-
sen zugegangen, sogar Gerichtsmänner wie 
Sebastian Kuene und Sebastian Schreiber 
haben nebst vielen anderen eine Bauern-
Masquerade gefeiert und gleich den Fas-
nachtsnarren vor den Häusern herumge-
bettelt. Bei den ledigen Burschen aber ist es 
Brauch, dass selbige und die Nacht hindurch 
bis zum anbrechenden Tag ihre Ausgelas-
senheit forttreiben. Noch viele andere Aus-
schweifungen umgehe ich mit Stillschwei-
gen“ 
Pfarrer Heußler mahnt eine gerechte Strafe 
an. 
 Ein Antwortschreiben aus der Mühlheimer 
Kanzlei liegt nicht vor.  
  
Aber am 17. Mai 1763 schreibt Pfarrer Heuß-
ler wieder nach Mühlheim. Er ist enttäuscht, 
dass Enzberg „sein gerechtes Ansuchen“ 
nicht anerkennen will und so die „Kirchen-
zucht gänzlich zu Boden fallen wird.“ 
Die angemahnte Bestrafung ist wohl noch 
nicht erfolgt, er unterstreicht seine Anklage 
nochmal durch eine Zeugenaussage: „Aber 
am Aschermittwoch sei gedanzet worden, 
hat mir der Jäger von Bronnen selbst einge-
standen mit der Entschuldigung, er habe nit 
gewusst, dass selbiger Tag in Buchheim ein 
angewohnener Feiertag sei.“ Pfarrer Heußler 
will Stillschweigen bewahren, bis ihm Ge-
rechtigkeit widerfahren werde. 
  
Diese beiden Briefe liegen im Enzberg-Ar-
chiv in Mühlheim. Über den weiteren Verlauf 
in dieser Angelegenheit war bisher nichts 
zu erfahren. Aber wir wissen nun, dass die 
Buchheimer Fasnet eine lange Tradition hat, 
und dass auch vor 250 Jahren schon ordent-
lich gefeiert wurde. 
 
 
 

Amtliche

Mitteilungen§
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Post�liale Leibertingen 

Wegen Systemumstellungsarbeiten 
bleibt die Post!liale Leibertingen am 
Montag, 20. Februar 2017 ganztags 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis. 

Während der Fasnacht ist die Post�li-
ale Leibertingen zu folgenden Zeiten 
geö#net: 
Donnerstag, 23.02.2017 
Freitag, 24.02.2017 
Samstag, 25.02.2017 jeweils von 9-10 Uhr 
Dienstag, 28.02.2017 
Mittwoch, 01.03.2017 
Am Rosenmontag, 27. Februar 2017 ist 
die Post�liale geschlossen.  
 

 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 

Restmüll   03.03.2017   
   
Biomüll   24.02.2017   
   
Papier   17.02.2017   
   
Wert-Tonne 14.03.2017   
   
Windel-Tonne 17.02.2017   
   
Alle Termine !nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
 
 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht 
(Hebräer 3, 15) 
  
Martin Luther ist für 
mich... 
...ein mutiger Zwei%er, ein 
wortgewaltiger Intellektu-
eller. 
Er war für mich ein sehr freier Mensch. 
Das ist ja auch sein Thema: die Freiheit des 
Christenmenschen. 
Für sie hat er in einer Zeit geworben, 
die sehr von Zwängen, Macht und Angstma-
cherei gekennzeichnet war. 
(Gundula Gause, ZDF Moderatorin) 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 19. Februar 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Fridingen (Pfr. Wischmeyer) 
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Mühlheim (Pfr. Wischmeyer) 
Mittwoch, 22. Februar 2017 
17.00 Uhr Andacht im Altenzentrum St. An-
tonius in Mühlheim (Pfr. Lasi) 

Distrikt - Predigtreihe 2017 
Am kommenden Sonntag wird die Predigt-
reihe mit Pfarrer Johannes Wischmeyer aus 
Möhringen zum Thema: „Andreas Karlstadt 
– als Luther so richtig wütend wurde“, fort-
gesetzt. 
  
Regelmäßige Termine in unserer 
Gemeinde: 
Montag 
20.00 – 22.00 Uhr Ökumen. Projektchor in 
Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Vorbereitungstre#en 
Weltgebetstag Mühlheim 
Mitmachen beim Weltgebetstag 
Neue Gesichter sind herzlich willkommen  
Zum Einüben der Weltgebetstagslieder 
tre'en wir uns am Freitag, 17. Februar um 
18.30 Uhr im Evang. Gemeindezentrum 
Mühlheim, Griesweg 3 und im Anschluss 
ca. 19.30 Uhr wird das Vorbereitungstre'en 
statt!nden. Sie erhalten Informationen zum 
Land und wir wollen die Texte verteilen. 
Wir freuen uns über rege Beteiligung am 
Vorbereitungsabend und bei der Mitgestal-
tung am diesjährigen Weltgebetstag. 
  
4 Themenabende zur Reformation 
Miteinander Reformation neu entdecken 
..... eine spannende Entdeckungsreise für 
uns heute 
Impulsvorträge von Bezirksjugendpfarrer 
Dr. Matthias Figel, Hausen ob Verena 
Austausch und Gespräch 
Herzliche Einladung an alle Interessierten 
aus den Gemeinden 
- Erster Abend Freitag, 17.02. 2017: Solus 
Christus – allein Christus 
 Evang. Gemeindehaus Schura 
- Zweiter Abend Freitag, 24.02. 2017: Solus 
gratia – allein die Gnade 
 Evang. Gemeindehaus Aldingen 
- Dritter Abend Freitag, 31.03. 2017: Sola 
scriptura – allein die Schrift 
 Evang. Gemeindehaus Hausen o. V. 
- Vierter Abend Freitag, 07. 04. 2017: Sola 
!de – allein der Glaube 
 Evang. Gemeindehaus Gosheim 
Start der Themenabende jeweils um 19.30 
Uhr 

Familienfreizeit 
im Elsass 
5. – 9. Juni 2017 
Eine Freizeit für 
junge Familien und 
Alleinerziehende 
Das Freizeitheim 
liegt umgeben von 
herrlicher Natur an 

den Hängen des Münstertals. 

Auf dem Programm stehen Sommerrodel-
bahn, Reiten, Schwimmen, erlebnispark, 
diverse Museen, Wandern oder Spazieren-
gehen, Kreative Angebote, gemeinsames 
Singen und Spielen. 

Die Freizeit wird von Pfarrerin Silke Bartel 
(Rietheim) und Pfarrer Matthias Lasi (Mühl-
heim) angeboten. 

Im Freizeitpreis sind die Übernachtungen 
mit Vollpension nach französischer Art ent-
halten: 
für Erwachsene,  200 € 
für Jugendliche ab 13 Jahren,  100 € 
für Kinder 6 – 12 Jahre,  60 € 
Kinder unter 6 Jahren sind frei 
Die Anfahrt erfolgt mit dem eigenen PKW. 
Anmeldeschluss ist der 02. Mai 2017 
Am Donnerstag, 18. Mai um 19 Uhr !ndet 
ein Vorbereitungsabend im Gemeindezent-
rum Mühlheim, Griesweg 3 statt. An diesen 
Termin reden wir über Programminteressen 
und stellen unsere Programmideen vor. 
Gerne können Sie bei Fragen im Evang. 
Pfarrbüro Tel. 07463/382 anrufen. 
Die Flyer liegen in den Kirchen aus. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de 
Evang. Kirchenp%ege 
E-Mail: evkp%muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö'net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 
 
 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule 
Obere Donau 

KooBO-Gruppe zu Besuch bei Binder 
Werbetechnik 
Die Firma Binder Werbetechnik aus Neu-
hausen ob Eck / Schwandorf bekam am 
Donnerstag, 26.Januar 2017 Besuch von der 
KooBo-Gruppe der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen / Neuhausen ob Eck. 
Die Gruppe nimmt an dem Projekt Koope-
rative Berufsorientierung, kurz KooBo, des 
Landes Baden-Württemberg teil. Dabei geht 
es darum, dass die Schülerinnen und Schü-
ler eine Verknüpfung zwischen Theorie und 
Praxis über ein Schuljahr hinweg erfahren 
dürfen. Ihr Projekt heißt dieses Jahr „Flotte 
Klamotte“ mit dem Ziel verschiedene Be-
kleidungsartikel für die Schülerschaft an der 
Gemeinschaftsschule anzubieten. 
Die Firma Binder wird mit dem Anfertigen 
dieser Bekleidungsstücke betraut und aus 
diesem Grund wollten wir einmal schauen, 
wie das gemacht wird. Wir fuhren von Fri-
dingen aus nach Schwandorf. Herr Binder, 
sowie seine Tochter und sein Sohn, die bei-
de im Betrieb mitarbeiten, begrüßten uns 
ganz herzlich. Sie führten uns zunächst in 
den Ausstellungsraum, wo uns Herr Binder 
einen kurzen geschichtlichen Abriss über 
die Firmengeschichte gab. 
Anschließend teilte man uns in zwei Grup-
pen. Die erste Gruppe konnte sich am 
Computer die Bearbeitungsschritte unsere 
Druckvorlage anschauen, sodass man sie 
überhaupt später auf die Bekleidungsstü-
cke aufbringen kann. Die zweite Gruppe 
ging eine Etage tiefer in die Fertigungshal-
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le. Dort zeigte man uns die verschiedenen 
Möglichkeiten, wie man einen Gegenstand 
bedrucken kann. Beim Zeigen blieb es nicht, 
da wir selber Kugelschreiber mit dem Tam-
pondruck und unsere T-Shirts mit dem Sieb-
druck bedrucken durften. Anschließend gab 
es einen Wechsel, sodass jeder viel an dem 
Nachmittag hören und selber ausprobieren 
durfte. 
Es war eine tolle Erfahrung für uns alle, auch 
für die Erwachsenen Herr Hahn (Projektlei-
ter), Frau Harter und Frau Spretke (beide 
Berufseinstiegsbegleiterinnen), sodass wir 
jetzt eine Vorstellung davon haben, wie das 
Bedrucken von Gegenständen abläuft. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Firma Binder Werbetechnik, die sich 
viel Zeit für uns genommen hat und uns 
auch noch mit Getränken stärkte. Außer-
dem durften wir die Probedrucke von den T-
Shirts und den Kugelschreibern mitnehmen, 
sodass wir etwas von unserem Besuch in der 
Schule zeigen können. 
  
Voranzeige 
Am Freitag, dem 24. März 2017 $ndet an 
der Gemeinschaftsschule Obere Donau Fri-
dingen/Neuhausen ob Eck von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr ein 
Tag der o"enen Tür 
statt. Hierzu sind alle interessierten Eltern 
und Schüler, Kolleginnen und Kollegen, vor 
allem aber die Eltern und Schüler der vierten 
Grundschulklassen eingeladen. 
gez. Otmar Zwick, Rektor 

 
 
 

Realschule Mühlheim 

Mühlheimer Realschüler spenden 
1000 Euro 
Wie in den vergangenen Jahren auch, orga-
nisierte die SMV der Realschule Mühlheim 
am letzten Schultag vor den Weihnachtsferi-
en einen Spendenweihnachtsmarkt sowohl 
zugunsten von „Phönix e.V.“ aus Tuttlingen 
als auch zugunsten von „Rückenwind fürLe-
her Kinder e.V.“ aus Bremerhaven. 
Phönix ist ein gemeinnütziger Verein gegen 
sexuellen Missbrauch an Mädchen und Jun-
gen. In seiner Anlaufstelle bietet Phönix e.V. 
Information, Beratung und Unterstützung 
zum Thema sexuellen Missbrauch an. 
Der Sinn und Zweck von Rückenwind ist es 
dagegen, Kindern und Jugendlichen au-
ßerhalb der Schulzeit ein kostenloses Be-
treuungs- Freizeit- und Förderangebot zu 
machen. 
Damit solch eineschöne Summe zusam-
menkommt, begannen bereits Anfang 
Dezember die Vorbereitungen für diesen 
großen Markt, so dass Kulinarisches und Ge-
basteltes verkauft werden konnten. Neben 
den Verkaufsständen gab es aber auch den 
ein oder anderen Mitmachstand, wie zum 
Beispiel „Bottle Flip“. 
Aktive Beteiligung fand dabei durch alle 
fünften, sechsten und zehnten Klassen so-
wie durch die Klassen 7c, 8c und 9b statt. 
Die SMV der Realschule Mühlheim 
 
 

Vereine und

Organisationen

Frauengemeinschaft 

Frauenfasnet 
Liebe Fraue machet 
ei bereit, 
für die 5. Jahreszeit. 
Am 22.02. um achte 
ischs Sportheim frei, 
für unsere Narrentei. 
Zum Essen gibt’s tolle, 
leckere Sache, 
und au sicher wieder was zum lache. 

Mir freiet uns auf alle Fraue 
und dondt mol wieder kräftig uf´d Pauke 
haue. 

Die Vorstandschaft 
 
 

DRK Ortsgruppe Buchheim 

Liebe JRK´ler 
am  Donnerstag den 16.02.2017 $ndet um 
18:30 Uhr  
unser erster Übungsabend statt. 
Thema: Erste Hilfe
 
gez. Heidi und Petra 
 

Schilpenzunft 
Buchheim 

Die Elferräte/in tre&en 
sich am Samstag 18.2.17 
um 13 Uhr in freien Stein 
zum das Narrenblätte zu 
verkaufen. 
  

Am Sonntag sind wir beim Freundschafts-
tre&en in Mühlingen eingeladen. 
Abfahrt 12 Uhr am Freien Stein 
Lauf Nr. 6 
Rückfahrt 18 Uhr 
 

Unser Bomi 
informiert: 

Die Bommsteller tref-
fen sich am Schmotzige 
23.02.2017 um 13 Uhr im 
Hirschen. 

Schilpe-Gras 3 mol und Holzi Holzi Holz 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Katholische  
Landvolkbewegung 

Unterwegs auf dem Jakobsweg – noch 
Plätze frei 
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen 
Küstenweg, führt eine Fußwallfahrt der Ka-
tholischen Landvolk Bewegung (KLB) der 
Erzdiözese Freiburg, die vom 03. bis 17. 
Juni 2017 statt$ndet. Nach gemeinsamer 
Zuganreise ab O&enburg oder Karlsruhe 
ist Beginn der Wallfahrt in Santander. Von 
dort geht es über zwölf Tagesetappen auf 
dem nördlichen spanischen Jakobsweg bis 
Gijòn, insgesamt rund 250 Kilometer. Un-
terwegs ist man in kleinen Gruppen von 
zwölf Personen, begleitet von erfahrenen 
Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernach-
tet wird in Hotels und Pilgerherbergen. Der 
Reisepreis beträgt 1.280 Euro für KLB-Mit-
glieder und 1.380 Euro für Nichtmitglieder. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, 
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.
de, www.klb-freiburg.de. 
  
 

Damit die Ausbildung gelingt! 

Internationaler Bund e. V. in Tuttlingen 
bietet ausbildungsbegleitende Hilfen 
(abH) an 
Eine Ausbildung ist der erste Schritt ins 
Berufsleben! Doch was ist, wenn Dir Dei-
ne Ausbildung zwar Spaß macht, aber das 
Berufsschulzeugnis schlechter ausfällt als 
gewünscht. Oder sogar ein Ausbildungsab-
bruch droht? 
  
Individuelle Unterstützung für Auszubil-
dende im Auftrag der Bundesagentur für 
Arbeit bietet der Internationale Bund e. V. 
im Bildungszentrum Tuttlingen seit dem 
02.09.2013 in den ausbildungsbegleiten-
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den Hilfen (abH) an. Der Unterricht �ndet in 
kleinen Gruppen mit max. acht Teilnehmern 
im Bildungszentrum Tuttlingen und in der 
Erwin-Teufel-Schule in Spaichingen statt. 
  
Unsere Lehrer/-innen begleiten die Auszu-
bildenden mit individuellem Nachhilfeun-
terricht, bei dem der Berufsschulsto� nach-
gearbeitet wird. Der Unterricht ist in allen 
Fächern möglich (z.B. Berufsfachliche Kom-
petenz, Steuerung und Kontrolle, aber auch 
in Deutsch oder Gemeinschaftskunde). Die 
gezielte Vorbereitung auf Klassenarbeiten 
und Prüfungen ist mit eingeschlossen. Dar-
über hinaus stehen die Sozialpädagoginnen 
bei Alltags- und Ausbildungsfragen den 
Auszubildenden und dem Ausbildungsbe-
trieb lösungsorientiert und unterstützend 
zur Seite. 
  
Eine Anmeldung für die abH ist jederzeit 
möglich: Erst wird ein Antrag auf abH aus-
gefüllt, dann entscheidet die Agentur für 
Arbeit Rottweil – Villingen-Schwenningen 
über die Teilnahme. Sie übernehmen bei 
einer Genehmigung die kompletten Kosten 
für die Nachhilfe und sozialpädagogische 
Betreuung. Auf den Betrieb und die Auszu-
bildenden kommen keine Kosten zu. 
  
Für die Auszubildenden in den abH steht in 
Tuttlingen das Team mit den Lehrern Herr 
Marschall und Herr Schreiber, weiteren 
Honorarlehrer/-innen sowie den Sozialpäd-
agoginnen Frau Ruppert und Frau Springer 
bereit. Sie blicken auf eine bisher gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Aus-
zubildenden, Betrieben und allen Beteilig-
ten zurück und freuen sich weiterhin sehr 
darauf. 
  
Der Internationale Bund e. V. ist seit 2003 in 
Tuttlingen mit unterschiedlichen Angebo-
ten für Jugendliche und junge Erwachse-
ne vertreten. Als bundesweiter Träger der 
Jugend-, Bildungs- und Sozialarbeit bleibt 
er seinen Grundpfeilern treu: „Mensch sein 
stärken“ mit Angeboten an 300 Standorten 
von Kindergärten über Schulen, von der Ju-
gendhilfe bis zur Berufsausbildung. 
  
Der Standort in Tuttlingen heißt alle herzlich 
willkommen, die die Unterstützung im Rah-
men der abH in Anspruch nehmen möchten. 
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Erreichbar sind die Sozialpädagoginnen in 
der Eisenbahnstraße 11 in Tuttlingen wie 
folgt: Tel.: 07461 / 969 732 -13; Mail: abh-
tuttlingen@internationaler-bund.de, 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag zwi-
schen 10.00 Uhr und 18.00 Uhr und am Frei-
tag zwischen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr. 
 
 

SusoHaus - Neue Mystik 
im Dialog 

... Das Leben ist eine Melodie 
 - sie umstreicht dich, 
 bis Du sie vernimmst 
 und dich von ihr tragen lässt ... 
(Michael Stoll) 
 

Am Samstag, 18. Februar 2017 !ndet von 
19.00 - 20.00 Uhr die Buchvorstellung 
ESSENZEN „Texte vom See und von der 
Seele“, 
Beiträge zur Neuen Mystik von Michael 
Stoll im SusoHaus Überlingen statt.  
(Der Eintritt ist frei)
 
Zum Buch und Autor
Michael Stoll lebt und arbeitet als Musiker 
und Dichter; er initiierte das `SusoHaus - 
Neue Mystik im Dialog` in Überlingen am 
Bodensee und gründete gemeinsam mit 
seiner Frau das LEBENSKLOSTER in Neuhau-
sen ob Eck — Worndorf als Ort der Stille und 
schöpferischen Arbeit. (www.lebenskloster.
de)
Die im vorliegenden Band ESSENZEN und im 
gleichnamigen Hörbuch enthaltenen Philo-
sophischen Dichtungen haben zumeist eine 
Gedankenbewegung zum zentralen Inhalt, 
die sich jedoch als solche dem Leser nicht 
aufzwingen will, sondern ihm ein freies Be-
wegen in dem ihm eigenen Bedeutungs-
raum lässt. Mit dem fühlenden Erfassen 
innerer Bezüge von Wort zu Wort, der Erfah-
rung von Melodie im Lauschen verschieden 
gesetzter Töne, wird mit diesen Dichtungen 
erneuerter Sinn möglich und erfahrbar. In 
der O�enheit ihrer Deutungsräume wirken 
die Texte als Ausdruck einer Neuen Mys-
tik, die aus bislang Unsagbarem eine neue 
Sprachlichkeit erwachsen lässt.
So erö�net Michael Stoll den Lesern durch 
seine Erkenntnisse in „ESSENZEN“ neue 
Horizonte. Michael Stoll beweist mit sei-
nen Dichtungen in diesem Band, dass 
auch philosophische Gedanken über die 
Welt und das Leben auf sehr ansprechen-
de Weise in Gedichtsform übertragen 
und vermittelt werden können. Seine Er-
kenntnisse und Gedanken, die sich oft mit 
mystischen Dingen beschäftigen, verdich-
ten sich zu einer neuen und geö�neten 
Form, die wenig mit klassischen Gedich-
ten gemeinsam hat und als eigenständi-
ge Kunstform angesehen werden kann. 
Wer nach den üblichen Gedichten sucht, der 
wird in dem Band „ESSENZEN“ von Michael 
Stoll nicht fündig. Doch die Leser, die einen 
o�enen Geist haben und sich gerne inspi-
rieren lassen, werden in den Dichtungen 
in diesem Band eine Fülle an neuen Ideen 
und Gedanken �nden. Jeder Text spricht 
eine Idee an, über die es sich nachzudenken 
lohnt. (Vienna News)
„ESSENZEN“ von Michael Stoll sind ab sofort 
als hardcover, paperback und e-book über-
all im Buchhandel u.a. ISBN 978-3-7345-
7101-5  zu bestellen.
 
 

Naturpark Obere Donau  
- Haus der Natur, Beuron 
Singvögel erkennen – für Einsteiger ab 
17. März – für Fortgeschrittene ab 8. April 
Ziel des Kursangebotes für Einsteiger ist es, 
Interessierte, die bislang über keine oder nur 
geringe Vorkenntnisse verfügen, im Erken-
nen von Singvögeln zu schulen. Dabei wird 
der Gesang der Vögel eine Schlüsselrolle 
einnehmen. Zu Kursbeginn werden Lernme-
thoden und Hilfsmittel im Vordergrund ste-

hen, aber auch Verhaltensregeln, um Vögel 
suchen und entdecken zu können, ohne sie 
zu stören. Am Ende des Kurses können die 
Teilnehmer Vogelstimmen erkennen und 
sind in der Lage, sich weitere Arten eigen-
ständig zu erschließen. Die Einführung �n-
det am Freitag, 17. März, von 18 bis 20 Uhr im 
Haus der Natur (Seminargebäude) statt. Die 
Exkursionen am Samstag, 18. März, Sonntag, 
26. März, Sonntag, 2. April und Samstag, 10. 
Juni �nden frühmorgens im Donautal im 
Landkreis Sigmaringen statt. Im Anschluss 
�ndet ab 8. April ein Vertiefungskurs für 
Fortgeschrittene statt. Thematisiert werden 
hier längere, komplexe Gesangsstrophen, 
arttypische Stimmlaute und Alleinstellungs-
merkmale. Exkursionstermine sind: Sams-
tag, 8. April frühmorgens, Sonntag, 9. April 
abends, Sonntag, 30. April frühmorgens und 
Samstag, 10. Juni frühmorgens. Leitung: 
Thomas Haug, Dipl. Forstwissenschaftler; 
Gebühren: Einsteigerkurs: 25,- €, Fortge-
schrittenenkurs: 20,- €, beide Kurse: 40,- €. 
Anmeldung bis Freitag, 10. März beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, sekretari-
at@nazoberedonau.de. 
  
Naturpädagogik-Fortbildungsreihe Raus 
in die Natur! – Natur erleben und erfor-
schen mit Kindern 
In der Naturpädagogik-Fortbildungsreihe 
„Raus in die Natur“ wird eine Fülle von neu-
en naturpädagogischen Aktivitäten vorge-
stellt, um Kinder im Wald, auf der Wiese und 
im Außengelände von Kindergarten und 
Schule mit der heimischen Natur vertraut 
zu machen. Dabei sind Wahrnehmen und 
Forschen, Bewegen und Spielen, Beobach-
ten und Experimentieren, Werkeln und Ge-
nießen angesagt. Die Teilnehmer vertiefen 
ihr Hintergrundwissen über P$anzen, Tiere 
und Steine und sind bestens vorbereitet, 
um mit Kindern auf Entdeckungsreise zu ge-
hen. „Learning by doing“, Praxisorientierung 
und ein Skript erleichtern die Umsetzung 
der Fortbildungsinhalte. Jeder Kurstag hat 
ein Schwerpunktthema, und immer stehen 
auch jahreszeitliche Aspekte im Mittelpunkt. 
Termine: Dienstag, 21. März, 9:30 bis 16:30 
Uhr „Schmetterling $ieg“; Dienstag 30. Mai, 
9:30 bis 16:30 Uhr „Was blüht denn da?“; 
Dienstag, 12. September, 9:30 bis 16:30 Uhr 
„Stein ist nicht gleich Stein“. Leitung: Angela 
Klein, Biologin und Naturpädagogin. Tre�-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude. 
Gebühr: 150,- €. Auf Anfrage können einzel-
ne Termine belegt werden. Anmeldung bis 
Montag, 13. März beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, sekretariat@nazoberedonau.
de. 
  
Aufgetischt: Spannende Naturgeschich-
ten rund ums Essen und Trinken.  Bilder-
vortrag am Mittwoch, 22. Februar, 19.30 Uhr 
Was haben Chicoree, Endiviensalat und 
Ka�ee-Ersatz mit der hübschen Wegwarte 
am Straßenrand zu tun? Welches Tier außer 
der Biene ist an der Erzeugung von Wald-
honig beteiligt? Antworten gibt Diplom-
Forstwirtin Judith Engst. Sie schildert, welch 
spannende Naturgeschichten hinter vielen 
unserer Nahrungs-, Genuss- und Heilmittel 
stecken. Referentin: Judith Engst, Dipl. Forst-
wirtin; Tre�punkt: Haus der Natur; Gebühr: 
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5,- €; Anmeldung: bis Montag, 20. Februar 
beim Haus der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Katzenhöhle �lzen.  
Freitag, 10. März, 14 bis 18 Uhr 
Katzen suchen sich meist selbst einen Platz, 
an dem sie Schutz und Gemütlichkeit $n-
den. Oft müssen dafür ausrangierte Kartons 
und Decken herhalten. In diesem Filzkurs 
wird eine weiche und gemütliche Alterna-
tive ge$lzt, die schon mal mit einem Kissen 
verwechselt werden kann. Die Katze hat also 
die Wahl zwischen Rückzug oder Thron. Mit 
Ausdauer und Kraft können auch Filzanfän-
ger die kuschelige Höhle selbst herstellen. 
Leitung: Inge Schmidt; Tre&punkt: Haus der 
Natur; Gebühr: 45,- € inkl. Material; Anmel-
dung bis Freitag, 24. Februar beim Haus der 
Natur, Telefon: 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 
 

STÄRKE-Kurs 
FED 2000 e.V. bietet Stärke-Kurs für Fami-
lien in besonderen Lebenslagen: 
Inhalt: „Übergang in das Erwachsenenal-
ter mit (geistiger) Behinderung“ 
Der FED 2000 e.V. (Familienentlastender 
Dienst für den Landkreis Tuttlingen) ist ein 
gemeinnütziger Verein, der es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, Familien mit einem An-
gehörigen mit Behinderung zu unterstüt-
zen. 
Das landesweite Projekt  STÄRKE ist ein 
spezielles Angebot zur Unterstützung von 
Familien in besonderen Lebenslagen und 
spricht somit Familien mit einem Angehöri-
gen oder Elternteil mit Behinderung an. 
An 3 Abenden bekommen Sie in den ein-
zelnen Seminarteilen Informationen zu 
Herausforderungen und Möglichkeiten des 
Erwachsenwerdens für Jugendliche mit ei-
ner Behinderung. Sie erhalten einen Einblick 
über Veränderungen, Rechte und P'ichten 
für junge Erwachsene mit Behinderung, wie 
beispielsweise die Einführung eines gesetz-
lichen Betreuers, das Wahlrecht, die Grund-
sicherung und den Anspruch auf Kindergeld 
oder Informationen zum Behindertentesta-
ment. Unterschiedliche Möglichkeiten der 
Berufswahl werden ebenso angesprochen 
wie verschiedene Wohnformen für junge 
Menschen mit Behinderung. 
Das Einbringen eigener Themen und Anre-
gungen, sowie ein reger Austausch während 
des Kurses sind uns sehr wichtig. 
Nach dem Besuch dieser Seminarteile sind 5 
Hausbesuche möglich, an denen wir auf Ihre 
ganz individuellen Fragen und Themen ein-
gehen können und Sie bei Antragsstellun-
gen und Formalitäten unterstützen können. 
Das Seminarpaket (3 Seminare) sowie die 
eventuell anschließende Unterstützung in 
Form von Hausbesuchen sind für alle Fami-
lien mit einem Angehörigen mit Behinde-
rung kostenfrei. 
Termine  
Teil 1: Donnerstag, 27. April 2017 
Teil 2: Donnerstag, 04. Mai 2017  
Teil 3: Donnerstag, 11. Mai 2017  
 jeweils 18:00-20:30Uhr 

Anmeldeschluss ist der 31.03.2017  

An allen Tagen besteht während der Kurse 
die Möglichkeit einer parallelen Betreuung 
Ihrer Tochter / Ihres Sohnes. 
Bei Interesse oder weiteren Fragen wen-
den Sie sich bitte an: 
Beate Leber (Dipl. Sozialarbeiterin FH) 
FED 2000 e.V., Hermannstr. 15, 78532 Tutt-
lingen 
Tel.: 07461-900752-0 
Email: beateleber@fed2000-ev.de
www.fed2000-ev.de 
 

VHS Außenstelle Fridingen 
Rathaus Fridingen,  Stefanie Mattes,  
Telefon 0 74 63 / 837 14 
oder www.vhs-tuttlingen.de 
 
Autogenes Training 
Entspannen mit allen Sinnen 
Suchen Sie Ruhe und Ausgeglichenheit, 
wollen wieder besser schlafen, Verspan-
nungen lösen, Ängste abbauen, Schmerzen 
positiv beein'ussen, Ihre Konzentration so-
wie Ihre Leistungsfähigkeit steigern? Brau-
chen Sie eine Technik, mit deren Hilfe Sie in 
Stresssituationen ruhig und gelassen, somit 
handlungsfähig bleiben? Sie haben mit dem 
Autogenen Training die Möglichkeit, diese 
Ziele zu erreichen. Das Autogene Training 
ist eine der bekanntesten Entspannungsme-
thoden. Es unterstützt Sie dabei, Ihr inneres 
Gleichgewicht zu erhalten und wiederzu-
$nden. Sie lernen Schritt für Schritt, Ihren 
Körper zu entspannen, sich Inseln der Ruhe 
zu scha&en, von denen Sie neue Kraft für Ih-
ren Alltag schöpfen können. Die Übungen 
werden so gelehrt, dass sie im Alltag gut an-
zuwenden sind. Bitte mitbringen: Isomatte, 
bequeme Alltagskleidung, kleines Kissen, 
warme Socken, Wolldecke. 
FD30108 
8 mal dienstags, ab Di, 07.03.17, 
17.30-18.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
Kleingruppe 
Leitung: Sabine Rebholz, 
Entspannungspädagogin 
Gebühr: 41,00 €, Mitglieder: 37,00 € 
  
Qigong 
Qigong ist eine alte chinesische Heilmetho-
de zur Vorbeugung und Behandlung von 
Krankheiten. Frei übersetzt heißt Qigong die 
Arbeit mit der Lebensenergie „Qi“. Dieses Qi 
wird durch die Kombination von langsam 
'ießenden Bewegungen, dem Atem und 
der Vorstellungskraft gestärkt und durch die 
Meridiane bewegt um Blockaden/Stauun-
gen zu beseitigen, damit das Qi wieder frei 
durch unseren Körper 'ießen kann. Qigong 
wirkt auf Körper, Geist und Seele. Es aktiviert 
die Immunkräfte, die inneren Heilkräfte 
und Heilprozesse werden beschleunigt. Die 
Übungen können in jedem Alter leicht aus-
geführt werden. Bitte bequeme Trainings-
bekleidung mitbringen. 
FD30120: für Einsteiger/-innen und 
Fortgeschrittene 
12 mal dienstags, ab Di, 07.03.17, 
09.30-10.45 Uhr 
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
Kleingruppe, Leitung: Cécile Dinkelmann 
Gebühr: 67,00 €, Mitglieder: 62,00 € 

Inselträume - Sulawesi und Sumatra 
Indonesien das Land der tausend Inseln 
Die Fotoshow über Sulawesi und Sumatra 
ö&net den Blick auf eine ferne und faszi-
nierende Inselwelt. Untermalt wird die Prä-
sentation mit interessanten Informationen 
der Referentin über fremde Kulturen, ver-
schiedene Religionen und eine exotische 
Tierwelt. Carmen Eisele war viele Wochen 
mit Rucksack und Kamera unterwegs und 
zeigt ihre beeindruckenden Bilder in einer 
Beamerpräsentation. Ein Abend, der zum 
Träumen einlädt. 
FD11000C 
Di, 07.03.2017, 19.30-21.00 Uhr 
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
Leitung: Carmen Eisele 
Gebühr: 6,00 €, Anmeldung erforderlich 
 

Agentur für Arbeit in Tuttlingen 
am „Schmotzige“ und am Freitagvormit-
tag geö%net - Montag und Dienstag kein 
Publikum Telefonische Erreichbarkeit si-
chergestellt 
Am „Schmotzige“, dem 23. Februar sowie am 
Freitag, 24. Februar 2017, hat die Agentur für 
Arbeit in der Werderstraße in Tuttlingen von 
8:30 bis 12:30 Uhr geö&net. 
Am Fasnet-Montag, dem 27. Februar, sowie 
am Dienstag, 28. Februar 2017, bleibt die 
Dienststelle der Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen in der Schach-
brettstadt an der Donau für den Publikums-
verkehr geschlossen. 
Gebührenfrei telefonisch erreichbar sind al-
lerdings sowohl am Donnerstag und Freitag 
als auch am Montag und Dienstag während 
der üblichen Geschäftszeit der Arbeitgeber-
Service (Rufnummer: 0800 4 5555 20) und 
die Service-Center für Arbeitnehmer (0800 
4 5555 00) und Familienkasse (0800 4 5555 
30). 
 

Informationsveranstaltungen 
„Gemeinsamer Antrag“ 2017  
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bietet 
- wie jedes Jahr - Informationsabende für 
Landwirtinnen und Landwirte zum Thema 
„Aktuelles zum Gemeinsamen Antrag 
2017“ an folgenden Orten an: 
02. März 2017, Do. 19:30 Uhr, Wanderheim 
Rauher Stein, Irndorf 
07. März 2017, Di. 19:30 Uhr, Gasthaus Flam-
me, Immendingen-Bachzimmern 
09. März 2017, Do. 19:30 Uhr, Gasthaus Ad-
ler, Seitingen-Ober'acht 
15. März 2017, Mi. 19:30 Uhr, Parkrestaurant, 
Neuhausen ob Eck 
In der ersten Märzhälfte bieten wir ebenso  
FIONA-GIS-Schulungen für die Erstellung 
Ihres „Gemeinsamen Antrags 2017“ im EDV-
Raum, Zi.-Nr. 112 im Landratsamt Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 100, an. Die Terminangebo-
te erfahren Sie beim Landwirtschaftsamt 
unter Tel. 07461/926-1300.. Wir bitten um 
rechtzeitige Anmeldung. Bei weiteren Fra-
gen zum „Gemeinsamen Antrag 2017“ wen-
den Sie sich bitte an Ihren Sachbearbeiter. 

Ende des redaktionellen Teils


